Stadt lisenburg (Harz)
Der Stadtrat

Vorlage Nr.:

Gegenstand der Vorlage:

Berichterstatter:

Gesetzliche Grundlagen:

Begrindung:

Beschlussvorschlag:

26.05.2016

6.186/2016 offentlich

Bebauungsplan "An der Waldschanke", OT

Driibeck, Stadt lisenburg mit integrierten

ortlichen Bauvorschriften

hier:

- Priufung und Abwéagung der eingegangenen
Stellungnahmen

- Beschluss zur 6ffentlichen Auslegung sowie zur
Beteiligung der Behoérden und sonstigen Trager
offentlicher Belange

Frau Schwager-Lowe, Amtsleiterin Fachbereich
Ordnung und Bauen

§ 3 (2), § 4 (2) BauGB in der derzeit geltenden
Fassung

Der Stadtrat der Stadt lisenburg in seiner 6ffentlichen
Sitzung am 02.03.2016 beschlossen, den B-Plan ,An
der Waldschéanke“ mit integrierten OBV aufzustellen.
Ziel des Bebauungsplanes ist die Ausweisung eines
Allgemeinen Wohngebiets auf den privaten Garten-
flachen hinter der gastronomischen Einrichtung
~Waldschanke“ in der TanntalstraBe im Ortsteil
Dribeck. Es ist beabsichtigt, dort zwei Einfamilien-
hauser zu errichten. Gleichzeitig wurde die fruh-
zeitige Beteiligung der Offentlichkeit sowie der
Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange
bestimmt.

Die frihzeitige offentliche Auslegung wurde in der
Zeit vom 29.03.2016 bis 29.04.2016 durchgefihrt.
Mit Schreiben vom 16.03.2016 wurden die Behdrden
und sonstigen Trager oOffentlicher Belange um die
Abgabe ihrer Stellungnahme gebeten.

Es sind nunmehr die eingegangenen Stellung-
nahmen der Trager zu prufen und abzuwagen.
Anregungen im Rahmen der Beteiligung der Offent-
lichkeit sind nicht eingegangen.

1. Die eingegangenen Stellungnahmen aus der
frihzeitigen Trager- und Offentlichkeitsbeteiligung
hat der Stadtrat in seiner Sitzung am 22.06.2016
gepruft und abgewogen.



Finanzielle Auswirkungen:

Abstimmung:

Loeffke
Blrgermeister

Anlagen:
Abwagungsvorschlag
Planunterlage
Begrindung

Das Ergebnis uber die Abwagung ist soweit noch
erforderlich entsprechend den Aussagen im
Abwagungsvorschlag (Anlage zum Beschluss) in
die Planunterlagen sowie in die Begrundung
einzuarbeiten.

2. Der Stadtrat billigt den Uberarbeiteten Entwurf
zum Bebauungsplan mit der dazugehorigen
Begrundung.

3. Der Stadtrat bestatigt den Umfang und Detaillie-
rungsgrad der Ermittlung der Umweltbelange
entsprechend dem vorliegenden Entwurf zum
Umweltbericht. Das Ergebnis uber die Festlegun-
gen zu den Umweltbelangen ist soweit noch erfor-
derlich in die Planunterlagen einzuarbeiten.

4. Die Verwaltung wird beauftragt, die oOffentliche
Auslegung durchzufuhren, die Trager oOffentlicher
Belange von der Auslegung in Kenntnis zu setzen
und sie zur Stellungnahme aufzufordemn. Die
wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbe-
zogenen Stellungnahmen sind mit auszulegen.

ja/nein im HH-Jahr:
Ertrage/Einzahlungen in EUR: 0,00
Aufwendungen/Auszahlungen in EUR: 0,00

21 Anzahl der Mitglieder des Stadtrates

davon anwesend

Ja-Stimmen

Nein-Stimmen

Enthaltung

Mitglied des Stadtrates waren aufgrund des §
33 des Kommunalverfassungsgesetzes (KVG-
LSA) gehindert an der Beratung und
Entscheidung mitzuwirken



	SMC_BM_VOTEXT5
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT6
	Anlage

